
Juni
Hochzeits-Geschenle

iu unserem Erdgeschoß.

Wir haben eine große Auswahl hierfelbst, wel-

che dem gebildetsten G,fchmack gefallen werden,
und zwar zn Preisen, sodaß Sie es kaum bemerken
werden.

Neuer 4 Cents Laden,
Z. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Ihr Heim wird prächtiger
und angenehmer sein, wenn Sie unsere Wand-Ta-

peten bei der Frühjahrs-Dekoration benützen.
Das beste ist nicht zu gut für Sie, und unsere Preise sind richt

zu hoch.

Finleys^

Juni
Unterkleider
Bcrkanf

Es ist ein emsiger Platz, ?dieses
Muslin Unterkleider Departement,
und mit gutem Grunde:

?Qualitäten gelten, Preise ver-
kaufen !" wie Sie wissen.

Wir haben Alles in Muslin Un-
terkleidern, von dem einfach trag-
baren bis zum luxuriösen Pracht-
stück, und die zu niedrigen Preisen
sind eben so sorgsam ausgewählt,
wie die feinsten Sorten.

Unsere Verkäufe sind berechnet,
um Ihnen Geld zu ersparen.

Corset Decken
19 Cents bis 57,50.

Unterhose«
25 Cents bis?s.oo.

Chemisetten
50 Cents bis?B 50.

Nachtkleider
75 Cents bis K5.00.

Kurze Skirts
45 Cents bis K3.75.

Lange Skirts
75 Cents bis L2V.00.

Sltt und SI2

Lackatvanna Avenue,

vveltbek-ülinidee-

Pzin Wiek
ete.

f. tli. kioktsr i Vo.
215 peail Street,

Vörie.

Stadt und County.

Unsere Telephon Nummer ist 2335.

Die Damen-Sektion des Scran-
ton Liederkranz hält heute Nachmittag
einen Ausflug im Ray Aug Park ab.

Der AuSsteUungSkasten vor dem
Louis Bernhardt Juwelierlade» an
Vackawanna Avenue wurde früh Freitag

S. Kadison von Franklin Avenue
wurde am Donnerstag an Locust Stra-
ße, als eine Sprengung in dem AbzugS-
kaualgrabe» erfolgte, von den fliegenden
Felfentriimmern ziemlich schwer verletzt.

Der Nicholson Stein Eompanie
von hier, Kapital ?45,»<X>, und der
Stevens Hailstone Eompanie von Moo-
sie, Kapital 52»,<xx>, wurden Freitag
vom SlaatSdeparteinent Freibriefe be-
willigt.

Der Zweig der Laurel Linie nachRay Aug Park, Petersburg uud Dun-
more wurde am Montag eröffnet nnd
viele Personen benutzten die Bahn
Nachmittags, um nach den. Park zu

Die Clark Apotheke au Penn Ave-

die Geldschüblade und mußten sich
mit vier ärztlichen Grademesser» als
Beute begnügen.

Der an Franklin Avenue wohn-
hafte Knabe lameS Kelly spielte am
Donnerstag mit einem Revolver, den er

der Fall und als die Waffe plötzlich los-
ging, erhielt er die Kugel in die Hüfte!
er wird im Lackawanna Hospital ehan

Der zerfleischte Leichnam des b»
Jahre alten Thomas OMalley von
Süd Wyoming Avenue wurde früh

liusgesunden und man nimmt an, daß
ihn ein Zug traf und tödtete, als er
entlang deu Geleisen von einer ?Wache"

Die Direktoren Behörde de« Ho-
spitals für Schwindsüchtige aus dem
östlichen Gebirge macht bekannt, daß da»
Institut bald seine wohlthätige Arbeit
einstellen muß, wenn es nicht durch
Geldmittel vom Publikum unterstütztwird, denn soweit betragen die erhalte-
nen Beiträge kaum einhalb der lausen-
den Ausgaben.

Scheriss Frank Becker erwartet im
Lause de« sommers angenehmen Be-

sessen hier einlressen wird, um die
Weltausstellung zu besuche». LS ist
amh möglich, daß Herr» Becker « Bater

Resolution angenommen, Zweckist, dazu zu sehen, daß die städtische»
Angestellten von Scranton, Dumnorc

len.
Der Schwede LSkar Hndland und

in der V. B. Mosher Schneiderei an

begehen, indem er, nachdem e/alle Thü-
ren und Fenster fest verschlossen halte,
das Leuchtgas voll andrehte und auch

suchung den Mann wie oben besinn-
ungslos vor. Ein Arzt ließ ihn nach
dem Hahnemann Hospital nehmen, wo
er sich bald wieder erholte.

Herrman Hagen und Tochter Lil-
lian von Cavonic Avenue traten am
Montag eine Reise nach Europa au.

Anthony Jones von Hampton
Straße, der bis vor kurzem in Taylor
wohnte, wurde Dienstag in der Arch-
bald Zeche durch einen Dcckenfall anf
der Stelle getödtet.

Frl. I. Philipine Tropp von
Washington Avenue und Herr George
McFartaiid ikeefer wurde» gestern in
der St. Peter's Cathedrale zu einem
Paare vereinigt.

Die Enthüllung und Einweihung
der McKinley Büste vor dem Ver.
Staaten Gebäude wird Morgen Abend
um 8 Uhr stattfinden. Das lii. Regi-

fowie die des spanisch - amerikanischen
Krieges werden an der Feier thcilnchme»
uud die Oratorio Gesellschaft wird
mehrere Lieder vortragen.

sind. Am appelliNcn anch
die Tcmple Eisen Companie, Northwest
Kohlen Companie, Sterrick Ereek Koh-
len Companie, Sanderson Robb und
Price ck Pancoast Hinterlassenschaft ge-
gen die Besteuerung der Culmhäuseii.

John W. GreenSlade; Gindetta Aba-
tonio gegen Antonio Abatonio ; Henry
Andrews gegen Mary Andrews: Ar-
thur Scranton gegen Mary McJ.
scranton; Mary Acker gegen George

Alle frei umher laufenden Hunde
müssen vom l. Juli an einen Maulkorb
tragen.

? In der Polizei-Abtheilung dahier

Pros. W. P. Schilling, eiust der
Dirigent des ttiederkranz und lange
Jahre Chordirigent der St. Peter« Ka-
thedrale, wird Sonntag zum

Ührkette überreicht. Prof. John T.
WatkinS ist sein 'Nachfolger.

Der von den jüngeren Schülern

Gründlichkett des Unterrichles des Herrn

zu erlangen. Ex-Scheriss Charles Ro-
binson und Advokat E. N. Willard ver-
traten bei den Verhandlungen die

Dudley Straße wurde gestern in der
Modelliverkstälte der Erie Companie die
rechte Hand in der Maschinerie so schwer
zerquetscht, daß sie zum größten Theile

de im uiBadeii,

Eompanie, ermordete aus seiner Farm
zu Vestas R. I-, am Samstag sein 3-
jährigeS söhnlein und feuerte auch drei

nahe so billig wie Holz. Herr Stipp
erwartet inkurzer Zeit eine große Räch
frage für die Quadrate. Er hat auch
die Agentur für den Staat Pciiiisylva-
nien für das Stevens Patent gepreß-
ter ornamentaler llberiiomnie»

Gebäudes bei. Herr
Stipp hat in seiner Ossice ein Muster
des Stevens Patentes, ein in dem Ma-
terial gepreßter Löwenkops, welcher die
Schönheit und Härte desselben zeigt.
Jnteressirte sind eingeladen, sich densel-
ben zu besichtigen.

Portrait Photographie?», Fami-
lien- und GesellschastSbilder, i» beliebi-
ger Größe und hübscher Ausführung.
Reproduktionen jeder Alt Bilder, Land-

Fr.ey.

Andrew, das Kjährige Söhnlein
des A. M'Mahon vo» Clay Avenue,
wuide ain Samstag, als er mit anderen

mehnvöchcutltthc» Vustrvhlcnlcidcn im
Alter vo» «7 Jahre«. Die Bcrstorbene
war vor ihrem vor Jahressrist erfolgten
Umzüge »ach Honesdale für nahezu 5»

Jahre hier wohnhaft und ihre Beerdig-
ung erfolgte am samstag im hiesigen
Friedhofe.

In der Gypsy Grove Zeche der
Erie Companie ereigneten sich am Don-
nerstag zwei Unfälle, denen zwei Män-
ner zum Opfer fiele». LameS Tigue

Theile der Zeche Deckensa» und
tras John Monahan vo» Throop, ihn
so schwer verletzend, daß er bald nachher
starb. Beide Getödtete waren ver-
heirathet.

Kirchentio,steher Zahn O'vrien
schreibt an Dr. Peter Fahrncy, den Ei-
genthümer des bekannten Kräutermit-
tels Form'S Alpeukräuter Blutbeleber:?Madisonville, Ky., den Ib. August
!»»!>. Werther Herr Doktor! Seit

daß alle meine Leiden verschwunden sind
nnd ich heute besser fühle wie je zuvor.
Demungeachtet nehme ich jedoch immer

beu Vorstehendes bedarf keines Kom-
mentar? von unserer Seite.

Thauwuqua.

Di« hervorragendste und erfolgreichste

?BollichochfchiUe" der Welt.

und

Vor etwa 70 Jahren entstand in

Engländerin« für dessen

.Volkshochschule"
ist. Durch die ?Unive?ity Extension"
sollte den bildungsfähigen breiteren

pädagogisch«, und Vorträge über Lite-
ratur, Kunst und Wissenschaft führten
in kurzer Zeit wie von selbst zur Auf-
nahme geschlossener Lehrkurse in das

keit d«r Institution" ein«
wisentliche Rolle. Natürlich sind sie in-

tritt jedes Jahr mit Anfang Juli für

Das Wort Chautauqua ist In-

der SSsteschaar sehr schwer
In der Hochsaison, von Mitte Juli bis
Mitte August, dürfte der tägliche
Durchschnitt 12,(XX1 bis 15,1XX) betra-

neuere Sprachen, auch Volkswirth-
fchaftslehre, Soziologie, Psychologie
und andere akademische Disziplinen,
die feit Kurzem für ein größeres Publi-
kum besonderes Interesse erlangt ha-
ben; man ahmt den Lehrplan seit lah.Ren in Frankreich, neuerdings auch in
Deutschland nach. Die Schüler stehen
mit geringen Ausnahmen im Alter der
geistigen Reife. Aus diesem Grunde
wird der Lehrkörper fast durchgängig
au« Professoren und sonstigen Dozi-
renden der Colleges und Universitäten
zusammengestellt. Neben dem syste-
matisch geglied«rten .College" besteht in

ter Unterrichtsabtheilungen für Vor-
tragskunst, Gesang, Klavier, Violine
und andere musikalische Fächer, Oel-

Lehr«rkollegiuiv zählt etwa 150Kräfte.

Dampfpfeife als Wit-
te r u ng S kii n d er. Die von der

des Publikums zu erregen. Darauf er-

? Die größte llnbchaglichkcit, bei

Brustthee verursacht, heiß
gelrnnken, beruhigt und den Schleim
beseitigt.

2S lkentl.-Sin rund-s «uchesklficheii, im
mer stir »il leni« »erkauft, braun lackirl.ZS C

Snner, ein- »i-r-lNa- «rodkifte für -In- n-i.
N-I- Aamiii«, st-IS vk-kausl für Ü5 ottt Sl«,
Sach-n für j-... s'!
»luiker-liillen j Größe .lO C.suaer «inen j 2V «.

Schl-fjimmer-Simer. mit Teck-l, roch, blau
grün ang-ftrich-n. 35 S-nt« Sori«, di-s»

Wenn es wahr ist, was viele der hie-
sigen ?Reverend»" behaupten, daß da«
WirthSgeschäst und der Ansschank vo»
berauschenden Getränken ein Berbre -

chen ist. wie kömmt es dann, daß der
Staat ein solche» Bcrbrcchc» lizensirtund gesetzlich legalisirt ? Räch einem
alten RechlSgrundsatze kann kein Ver-
brechen durch ei» Gesetz legalisirt

Und ferner: Wenn die von den Wir
theil erhobene Lizenssteuer ?Sünden
geld" ist, wie kömmt es dann, daß
Slaat, Eounty und Schnldistrikte so

begierig sind, ihren Antheil an diesem
?Sündengeld" zn erhalten ? Räch ei-
nem alten RechlSgrundsatze ist der Heh-
ler so schuldig wie der Stehler, und
wenn die Wirthe ?Verbrecher" sind,
dann sind der «laal, da» Eounty und
die Schuldistrikte einfach Mitschul-dige.

Roch eine Frage: Wen» man de»
Gelränkchandel abschasst, so würde da-
durch ein nach Millionen zählender
Fehlbetrag an Stenern entstehen. Da
die Herren ?ReverendS" und ihr im
Werthe von vielen Millionen Dollars
stehendes »iircheneigcnlhum absolut keine
Steuern bezahlen (nicht einmal für
Slraßenpflastcrung, Abzugskanäle, u.

w.), wie soll dann der AuSsall an
steuerbeilrägen gedeckt werden? Da-
durch, daß man den armen Man» »och
mehr besteuert?

Roch ein Punkt: Wenn man heutejede Wirthschaft im Staate schließt, so
wird sich die öffentliche Moral nicht
um ein Jota heben. Richt in den an
ständigen Wirthschaften leidet die Sitt-
lichkeit schaden, sondern durch das un>
bcjchräiikte Straßenwandern juuger
Beugel und Dirnen. Warum nimnil
die Geistlichkeit nicht Stellung zu die-sem Uebel von der Kanzel herab? Wa-
rum dringt sie nicht auf die Passiruug
eines .Curscw-Gcsetzes," welches dieser
zum Himmel schreienden Unsitte einiger
maßen steuern würde. F.'W.

»>«« Bel-Houng. »I»«.

:!!>tkrnis für Pfd. Mehlkiftt, «»er

«-ms! ""??-srr ?!

Wir haben noch viele andere Bargaiu» für sie zu dieser Zeit, und es ist in
Ihrem Interesse, vorzusprechen.

A. ZV. TWittBÄIMS 6 Zsro. Vo.,
No. SIS?SI» kII.IIS 185.117

Lackawanna Avenue. Washington Avenue.

Kühl, angenehm,
Bequemend Comfortabel

. . . ist ein . . .

Gas Ösen.

Erspart 70 Prozent Arbeit. Brennt.7o.Pri>zt«t Lust.

Wasser-Heizapparate

Kommet und sehet uns und wir machen Ihne» eine Propo-
sitton.

Gas Co.'s Appliimce Department
No. 136 Washington Avenue.

Neu? Anzeige«.

Aarm billig ,n verknusen.

Aldi» Zorn's «tudio.

Mental
Freitag Abend, Juni,

Zn Guernseh Halle,

Zährlicht
(sxclllsi>in

der Tonnt?g»s«b»le der Ersten
Deutschen PreSbytcrianer Kirche,

Nach Late,L»dore.

Mittwoch, 29 ,'Zuni.

Tick tS für Erwachsene, ?z T.
Ticket« für «indcr.., z<»

Der Zug verläßt den Delaware >b
Hudson Bahnhof um Morgens,
auch sind die Tickets auf allen regulären
Züge» güllig.

Gute Musik. Beste Erfrischungen
m Hülle und Fülle zu niedrigsicn

Da» Publikum ist achtungsvoll ein-geladen.

lapannirte Blechwaaren Verkauf.
Für einige Tage geben wir Ihnen einige gute und zeitgemäße lackirte Blech-waare. Jedermann gebraucht einige dieser nützlichen Sachen und wir sehen inder That nicht, wie Sie ohne dieselbe» zurechtkomme» können.
Beachten Sie unsere speziellen Preise dafür.
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